Protokoll

der 22. ordentlichen Jahreshauptversammlung des Vereins der
Forderer, Freunde und Ehemaligen der Pestalozzischule
Gymnasium in Idstein e. V. am Donnerstag, den 12.03.2009 um
19.00 Uhr in der Pestalozzischule Idstein, Schloss/Rittersaal

Anwesend: siehe Anwesenheitsliste

Zu Top 1 BegriiBung:

Die Versammlung begann mit einer Trauerminute fur die Opfer von Winnenden.

Frau Ott-Loch, die Vorsitzende des Vereins der Forderer, Freunde und Ehemaligen
der Pestalozzischule in Idstein e. V. begrifte die Anwesenden. Besonders begrulite
Sie Herrn Eriwan Haub und bedankte sich fur seine Spende in Hohe von 3.000,00 €
zur Unterstutzung des Fordervereins (siehe Bericht 12)..

Desweiteren hinterfragte Sie, ob ein neuer Termin flr die Mitgliederversammlung
anberaumt werden sollte, da die Einladung einigen Mitgliedern mit 18-stindiger
Verspatung zugegangen sei. Dies wurde von den Anwesenden verneint — es wurden
keine Einwande erhoben.

Die Tagesordnung wurde in der vorgeschlagenen Form angenommen.
Bezlglich des Abendtermins entstand eine kurze Diskussion. Es gibt diverse Grunde
fur  den  Abendtermin oder auch fur den  Samstagstermin  der

Mitgliederversammlungen. Um allen gerecht zu werden, kdnnten wir hier evtl. einen
turnusmafigen Wechsel vornehmen.

Zu Top 2 Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung:

Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung wurde mit 17 Ja-Stimmen und 1
Enthaltung mehrheitlich genehmigt.

Brigitte Horning erklarte sich bereit, das heutige Protokoll zu ibernehmen. Von den
Anwesenden wurden keine Einwande erhoben.

Zu Top 3: Bericht der Schulleitung:

Frau Ofenloch, die Schulleiterin der PSI, begrifte die Anwesenden und gab ihnen
einen umfangreichen Bericht der derzeitigen Schulsituation. Der Bericht ist diesem
Protokoll in Kopie beigefugt.



Zu Top 4 Bericht des Vorstandes:

Die Vorsitzende berichtete Uber die Aktivitaten des Vereins im zurickliegenden Jahr:
Unterstitzt wurden u. a. Lesenachte 2008, Berufsinfotage 2008 und 2009,
Mediothek, Fachschaften ,Musik, Deutsch, Geschichte und Politik sowie Sport®,

Beratungstatigkeit einer Psychotherapeutin, Dankeschonabend 2008,
Weihnachtskonzert 2008, AG Robotik, Buchergutscheine anlasslich des ABI 2008,
Mensa (T-Shirts far die Helfer/Nachmittagsbetreuung),

Bahnfahrten/Schilerwettbewerbe und Zuschisse zu Klassenfahrten, um allen
Schulern die Teilnahme hier zu ermdglichen. Der Kassenbericht ist diesem Protokoll
in Kopie beigefugt.

Im Zusammenhang mit den finanziellen Unterstutzungen einzelner Schulerlnnen
anlasslich der Klassen- oder Kursfahrten verwies die Vorsitzende darauf, dass ein
Vorstandsbeschluss herbeigefuhrt wurde, aufgrund dessen aus VFFE-Mitteln max.
60% der Gesamtkosten Ubernommen werden.

Voraussetzung ist immer die nachgewiesene besonders schwierige finanzielle
Situation einer Familie. Sinn ist es damit dazu beizutragen, dass keine Schiulerin/kein
Schuler aus finanziellen Grinden von einer Veranstaltung ausgeschlossen wird,
sondern durch das Miteinander / gemeinsame Aktivitaten/Reisen innerhalb einer
Gruppe die Zusammengehorigkeit und die soziale Kompetenz aller gefordert wird.
Entgegen der in der Vergangenheit geaufllerten Meinung erhalten Hartz V-
Empfanger kein Geld aus Vereinsmitteln, sondern haben It. § 23 SGB 2 Anspruch
auf Kostenubernahme mehrtagiger Klassenfahrten ihrer Kinder. Zumindest im letzten
Geschaftsjahr wurde danach verfahren.

Dieser Vorgehensweise hat keines der anwesenden Mitglieder etwas
entgegenzusetzen bzw. fand ausdrucklich Zustimmung.

Desweiteren bedankte sie sich bei den Teams von Frau Ofenloch und Frau Schroter

fur die zeitaufwandige und fundierte Arbeit rund um das Mediationsverfahren zur
~ochulsituation Idsteiner Land®.

Vorstellunq der FoérdermalBnahmen:

Sprechende:

Fr. Hoffmann (Psychologin)

In Frau Hoffmann hat die PSI eine Psychotherapeutin gefunden, die in
Beratungsgesprachen Konflikten bereits im Ansatz begegnen kann und auch
weitergehende Hilfen vermittelt. Es erscheint dem Vorstand des VFFE nicht nur unter
dem Eindruck des Amoklaufs von Winnenden dringender denn je, den Schulerinnen
und Schulern in Schulen nicht nur Inhalte zu vermitteln sondern auch in fur sie
problematischen Situationen, bedingt durch verschiedenste Einflisse, Hilfe sicher zu
stellen.

Frau Hoffman berichtete von ihrer Arbeit an der PSI. Sie bietet Sprechstunden fur
Eltern, Schuler und Lehrer an. lhre Tatigkeit umfasst ein Gesprachsangebot und
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auch die Madglichkeit, im Einzelfall Hilfestellung bei der Suche von
Fordermallnahmen zu geben. Mit den Fachlehrern ist sie stadndig im Dialog.
Erreichbar ist sie telefonisch oder per E-Mail. Nédhere ist auf der Homepage der PSI
unter Organe der PSl/Beratung/psychologische Beratung zu erfahren. Frau Hofmann
kann unter praxisa.hofmann@web.de kontaktiert werden.

Eingerichtet wurde diese Institution 2003 aufgrund einer Initiative aus dem SEB. Bis
2007 wurde diese Stelle ehrenamtlich von Frau Dr. Gundula Rippen besetzt, die
aufgrund einer geanderten beruflichen Situation das Angebot nicht mehr aufrecht
halten konnte.

Fr. Dr. Ahlers (Berufsinfotaq)

Frau Ott-Loch bedankte sich bei Frau Dr. Ahlers fur die geleistete Arbeit zum
Berufsinfotag.

Der alljahrliche Berufsinfotag unter Federfuhrung von Frau Dr. Ahlers ist mittlerweile
ein fester Bestandteil der Pestalozzischule und bezuglich der Berufsfindung der
Schulerinnen und Schuler eine wertvolle Hilfestellung. Frau Dr. Ahlers berichtete vom
Berufsinfotag und bedankte sich bei Herrn Hecker fir die Darstellung auf der
Homepage und bei Frau Ott-Loch fur die Unterstutzung. Eine kurze Prasentation ist
dem Protokoll beigefugt.

Zu Top 5 Bericht der Kassenwartin:

Aussprache und Genehmigung des Kassenberichts

Frau Ott-Loch bedankte sich bei Frau Walter fur die Kassenfuhrung und die
zusétzliche Ubernahme der Arbeiten des Schriftfiihrers nach dem Riicktritt von Herrn
Lohfink. Bei Herrn Lohfink bedankte sie sich fur die hervorragende Einarbeitung von
Frau Walter.

Der Kassenbericht von Frau Walter ist diesem Protokoll in Kopie beigefugt. Gegen
den Kassenbericht ergaben sich keinerlei Einwendungen.

Zu Top 6 Bericht der Kassenpriifer:

Frau Zarda und Frau Heiser haben die Kasse gepruft. Die Kassenprufung ergab
keinerlei Beanstandungen.

Frau Ott-Loch bedankte sich ganz herzlich bei den Kassenpruferinnen fur die
geleistete Arbeit.

Zu Top 7 Entlastung des Vorstandes:

Frau Heiser beantragte die Entlastung des Vorstandes. Bei Enthaltung der
Vorstandsmitglieder wurde der Vorstand von allen tbrigen Mitgliedern entlastet.


mailto:praxisa.hofmann@web.de

Zu Top 8 Neuwahl eines Schiilervertreters:

Frau Ott-Loch bedankte sich bei Herrn Andreas von Stetten ganz herzlich fir die 2-
jahrige Mitarbeit im Vorstand des Fordervereins als Schulervertreter bzw. die
angenehme Zusammenarbeit. Herr von Stetten steht fir dieses Amt nicht mehr zur

Verfugung, da er 2009 sein Abitur macht.

Als kleinen Dank erhalt Andreas von Stetten vom VFFE zwei Kinokarten..

Herr Dr. Muller schlug den Vorstand als Wahlvorstand vor. Frau Ott-Loch, Herr
Schwenk und Herr Hecker ubernahmen fur allen Wahlen des heutigen Abends den

Wahlvorstand. Alle Anwesenden waren damit einverstanden.
Nils Boger wurde als Schiilervertreter vorgeschlagen.
Abstimmung: Herr Boger 21 Stimmen, 1 Enthaltung

Herr Boger nahm die Wahl an.

Zu Top 9 Nachwahl des Schriftfiihrers:

Brigitte Horning wurde als Schriftfuhrerin vorgeschlagen.
Abstimmung: Frau Horning 21 Stimmen, 1 Enthaltung

Frau Horning nahm die Wahl an.

Zu Top 10 Wahl der Kassenpriifer:

Als Kassenprufer wurden Herr Dr. Jochen Madller und
vorgeschlagen.

Abstimmung:
Frau Heiser 21 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung

Herr Dr. Muller: 21 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung

Frau Heiser und Herr Dr. Muller nahmen die Wahl an.

Zu Top 11 Neuwahl der 3 Mitglieder der Schiedsstelle:

Frau Ute Heiser

Zu neuen Mitgliedern der Schiedsstelle wurden Frau Ingeborg Weber-Langlotz, Herr
Robert Schratz und Herr Werner Imhoff vorgeschlagen. Frau Weber-Langlotz und
Herr Schratz waren anwesend, Herr Imhoff hatte seine Kandidatur schriftlich

eingereicht. Eine Kopie ist diesem Protokoll beigefugt.

Abstimmung:
Frau Weber-Langlotz: 22 Stimmen



Herr Imhoff: 22 Stimmen
Herr Schratz: 22 Stimmen

Herr Schratz und Frau Weber-Langlotz nahmen die Wahl an. Herr Imhoff hatte sein
Einverstandnis bereits im Vorfeld schriftlich erklart.

Zu Top 12 Ausblick 2009:

In naher Zukunft sind u. a. folgende FordermalRnahmen geplant: Mensa, Fachbereich
Musik (Instrumente), Fachbereich Kunst (Wandbemalung), Fachbereich Biologie
(Jugend forscht), Fachbereich Sport (Trikots), Dankeschénabend und individuelle
Schulerprojekte.

Die von Herrn Hans-Jurgen Grandpierre etablierte Reihe ,Zurlick zu den Wurzeln®
wurde in 2008 durch Frau Ruth Knaup (Tanztheater-Choreografie) und Herrn Dr.
Marcus Reuter fortgefthrt.

Nachdem in Zusammenarbeit mit den Fachschaften Musik/Sport/Kunst die
Veranstaltung von Frau Knaup hervorragend besucht wurde, was bei den
vorhergehenden Abendveranstaltungen leider nicht der Fall war,

wurde das Konzept dahingehend in Absprache mit der Schulleitung verandert, dass
diese Reihe bis auf weiteres im Unterricht integriert wird.

Erstmals geschah dies in Zusammenarbeit zwischen den Fachschaften
Geschichte/PoWi/Latein und Herrn Dr. Reuter (siehe Berichte auf der Homepage).

In 2009 wird die Reihe, integriert in der Fachschaft Informatik, mit Prof. Dr. Klspert
fortgefuhrt.

Die diesjahrige Weinprobe unter dem Motto ,Wine and Crime* findet am 15.05.2009
statt.

Auch der Tag des offenen Denkmals am 13.09.2009 ist fester Bestandteil in der
Planung des Fordervereins.

Herr Karsten Kuhn berichtete, dass er sich im zurlckliegenden Jahr um die
Ehemaligen bemulht habe, sich auch mit lhnen getroffen habe usw., um die
Verbindung zur Schule bzw. dem Forderverein zu gewahrleisten. In diesem
Zusammenhang erklarte er sich bereit, die Verbindung zu den Ehemaligen zu
fordern bzw. aufrecht zu erhalten. So schlug Herr Kihn u. a. vor, die Einbindung der
Ehemaligen am Tag des offenen Denkmals im Vorfeld zu klaren bzw. zu
organisieren.

Dieser Vorschlag wurde von den Anwesenden sehr begrif3t und dankbar
angenommen.

Frau Walter und Frau Ott-Loch hatten in der Vergangenheit Ehemalige, von denen
bekannt war, dass sie keinen Internetanschluss haben und somit die Rundmails des
VFFE nicht erhalten bzw. sich nicht Uber die Homepage informieren koénnen,
wiederholt per Post kontaktiert, um hier den Informationsfluss sicher zu stellen.

Zu Top 13 Verschiedenes:
Herr Schratz schlug 19.30 Uhr als kinftigen Beginn der Mitgliedsversammlung vor.
Frau Heiser betonte, dass es fiur die Eltern praktisch sei, wenn die




Mitgliedsversammlung abends stattfinden wirde, samstags ware ungtinstig fur viele
Eltern. Die nachste Mitgliederversammlung soll an einem Freitagabend um 19.30 Uhr
stattfinden.

Die Unterstitzung durch den Férderverein sollte offentlichkeitswirksam in der Presse
erscheinen. Frau Horning wird einen entsprechenden Presseartikel erarbeiten und an
die Presse zur Veroffentlichung weiterleiten.

Ende der Sitzung: 21.15 Uhr

Elke Ott-Loch Brigitte Horning
1. Vorsitzende Schriftfihrerin



	Protokoll
	der 22. ordentlichen Jahreshauptversammlung des V
	Aussprache und Genehmigung des Kassenberichts
	Frau Ott-Loch bedankte sich bei Frau Walter für �
	Der Kassenbericht von Frau Walter ist diesem Prot


